
In der Veranstaltung wird auf die Konsequenzen des zunehmenden
Rassismus für Geflüchtete eingegangen. Wir möchten mit

Berater*innen von Geflüchteten sowie ehrenamtlich Engagierten aus
der Flüchtlingshilfe ins Gespräch kommen über Strategien der

Beratung von Personen, die durch den öffentlichen
migrationspolitischen Diskurs und zunehmende

Alltagsrassismuserfahrungen verunsichert sind. In einem Vortrag des
Antidiskriminierungsverbandes Schleswig-Holstein (advsh) e.V. gehen

wir zunächst den Fragen nach, was Diskriminierung im Allgemeinen
und insbesondere Rassismus kennzeichnet und was dagegen

unternommen werden kann. Weiter soll es darum gehen, wie sich die
Erfahrung von zunehmender Diskriminierung und Rassismus auf die
Beratung auswirken kann und was dort mitgedacht werden kann. Im
Anschluss an den Vortrag wird es Gelegenheit für den gemeinsamen

Austausch zu den aufgeworfenen Fragen geben. 

Bitte melden Sie sich hier bis 24.03.25 an!

Beratungsstelle für die ehrenamtliche Flüchtlingshilfe im Kreis Dithmarschen
ehrenamt.flucht@dithmarschen.de     0481/97-4890

   mit der Möglichkeit, online daran teilzunehmen  *

Vortrag
HERAUSFORDERUNGEN IN DER BERATUNG: 
UMGANG MIT ZUNEHMENDEM RASSISMUS

UND DISKRIMINIERUNG 
MITTWOCH, 26.03.25, 18 UHR

DIAKONISCHES WERK, NORDERMARKT 8
25704 MELDORF

http://umfrage.dithmarschen.de/s/BeratunginZeitenvonzunehmenderDiskriminierungundRassismus

